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Zitat von plattyplus

Ich freue mich derweil, daß sie mal Zahlen auf den Tisch gelegt hat, damit ich meine
60k€ Jahreseinkommen mit ihren 150k€ Jahreseinkommen in Relation setzen kann,
wenn es mal wieder darum geht, daß sie behauptet, daß wir alle doch ausreichend
verdienen würden und uns nicht beklagen dürften.

Du hast ein Haus mit Grundstück, machst mehrmals im Jahr Flugreisen und fliegst als Hobby
oder gehst Tauchen. Das ist zumindest das Bild, das du von deinem Leben hier zeichnest.

Was in dieser Diskussion immer wieder so ekelhaft anmutet, ist der Neid und die Missgunst.
Antimon kann doch ihr Geld ausgeben, wofür immer sie möchte.

Wenn wir schon beim Vergleichen sind: Es gibt Länder, da sind Lehrpersonen auf Spenden
angewiesen. Und in den USA haben miserabel bezahlte Lehrkräfte aus Solidarität mit den
Schulbusfahrern mitgestreikt, als sie selbst bereits eine mickrige Erhöhung erhalten hatten.
Solidarität und etwas Demut, was den eigenen "amtsangemessenen" Arbeitswert angeht, fände
ich mal angemessen.
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